
Liebe Eltern, liebe Angehörige, 
 

wir haben uns zum Ziel gesetzt die Stimmen unserer Kinder zu verstärken.
 

Unterhalb finden Sie unsere Social Media Kanäle für Informationen, aber auch regionale Chats, für den

gegenseitigen Austausch von Erfahrungen und unsere Facebook Seite, mit vielen Aktivitäten zu Themen

die uns als Eltern bewegen. 

✅ Facebook: 
https://www.facebook.com/groups/ElternStehenAuf/
 

✅Telegram Infokanal:    
(alle Aktivitäten+Info weitere Chats)

https://t.me/eltern_stehen_auf
 

✅Telegram Hauptchat für Eltern:
https://t.me/elternchat

#Eltern stehen auf #Gebt den Kindern eine starke Stimme
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Was?

F Ü R  W A S  W I R  S T E H E N
W o  k a n n s t  D u  m i t m a c h e n ?

Keine Masken - keine soziale Distanz - keine Pflichtimpfung
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 Unsere Gruppe wurde mit folgender Intention gegründet: 
 

1. Jene Maßnahmen der Regierungen (Deutschland, Österreich, Schweiz) zu hinterfragen,
die unsere Kinder direkt oder indirekt betreffen. 
 

Wir setzen uns ein für: 
• Die Abschaffung der Maskenpflicht in Bildungseinrichtungen 

• Bis hin zur generellen Abschaffung der Maskenpflicht 

• Leitungen und Bediensteten der Bildungseinrichtungen folgendes bewusst zu machen und sie  

   in die Pflicht zu nehmen. Sie sind genauso – wie auch wir Eltern – für den Schutz und das 

   Wohl der Kinder verantwortlich. 

• Die Abschaffung der derzeitigen Regelungen in Bildungseinrichtungen. Sie sind nicht 

   gesundheitsfördernd, sondern in hohem Maße schädlich. Dies gilt nicht nur für die Kinder 

   selbst, sondern für alle, die in den besagten Bildungseinrichtungen arbeiten. 

• Das menschliche, soziale Miteinander zuzulassen und zu fördern. Derzeit wird genau dies auf 

   weiter Strecke unterbunden. Wie sollen unsere Kinder gemeinschaftliches Miteinander lernen, 

   wenn ihnen die Erfahrung dessen vorenthalten wird? 

• Die Eltern zu unterstützen. Ihnen Ansprechpartner zu sein. Sie zu bestärken. Selbständigkeit 

   und Selbstbestimmung im Denken und Tun. Für Eltern und Kinder. Kinder und Eltern haben 

   Rechte. 

 

2. Jene Maßnahmen aufzuzeigen, die die Regierungen durchsetzen wollen, die im Zuge der 
   aktuellen Situation angedacht sind und konkret umgesetzt werden sollen. 

 

Wir setzen uns ein für: 
• Keine Impfpflicht Ja nicht einmal einen Impfpass oder ähnliches, das die Kinder als geimpft 

      ausweist. Ein solches Schriftstück würde im Umkehrschluss dazu führen, dass nur geimpfte   

      Kinder etwas dürfen und andere nicht. Dies gilt übrigens auch für die gesamte Bevölkerung.

• keine Desinfektionspflicht Viel desinfizieren schadet der Haut und es gibt vermehrt allergische 

      Reaktionen. Es besteht nicht mal die Chance festzustellen welches Mittel gesprüht wird, da 

      die meisten Flaschen, die aufgestellt werden, ohne Beschriftung sind. Des Weiteren werden mit 

      diesen Desinfektionsmitteln auch jene Hautbakterien zerstört, die für jeden Menschen wichtig 

      sind um das Immunsystem intakt zu halten. 
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Wir setzen uns ein für:
• keine Abstandsregulierung Für ein soziales, gemeinschaftliches Miteinander. Für persönlichen  

       Kontakt. 

• keine Maskenpflicht Unter einer Mund-Nasen-Schutzmaske staut sich zusätzlich zu den 

       ausgeatmeten Bakterien auch der Giftstoff CO2. Wie ein Grazer Arzt nachgewiesen hat wird 

       innerhalb von 1,5 Minuten der dreifache Wert an CO2 erreicht, der in Österreich für 

       Arbeitsplätze zulässig ist. Der höchstzulässige Wert ist hier 5000 ppm (Parts per Million). Der 

       gemessene Wert betrug 15.000 ppm! 

 

"Wir binden Eltern, Kinder, Bedienstete von Bildungseinrichtungen und 
mehr mit ein. Wir starten gemeinsame Aktionen" 

 

• Direkte Kontaktaufnahme mit den Elternvertretern und den Leitungen der  

  Bildungseinrichtungen. Schriftlich und im direkten Gespräch. 

• Direkte Kontaktaufnahme mit den Schulbehörden und den Regierungsvertretern, die entweder  

  mit der Sache betraut sind oder in deren Verantwortung Schutz und Wohl unserer Kinder  

  liegen (Unterrichtsministerium, Gesundheitsministerium) Schriftlich und im direkten Gespräch. 

• Vernetzung mit Fachleuten 

• Jede Art des friedlichen Protestes gegen die bestehenden Maßnahmen, wie Blumenaktion, 

  Postkarten, Ballons, usw. bis hin zu Facebook-Aktionen auf den FB-Seiten der oben genannten   

  Behörden und/oder Personen 
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- Gemeinsam für ein Miteinander ohne Einschränkung -
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